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BT 2som Bl 1!1 Habel.
iThie, bk fie (he Dradten, was fie baben wollte, b || Dermabnung : Dag unidulbig Betlagte und Lutervrude sn GO | Vug,

I bertt SEren Berploches Liertranen baben, mmd thm; ald bem abiwbfen.
I[ I'::'L[':'Ll:rgli: ber Miduner nide gewahy, denn fie Batten i) | e qrrechien BOTT, ibee Socbe, buirchs Gebett, bereblen follen

it Emmnna oo 35, 43 43,

44. nb GOt echorte ibr Ruffen,

45, 1[% ta man fie hin jum Zod fulvte, erwede| Iv. -
GOt den Geift eined jungen Knabend , der
I E'-tr:ﬁ""lmluh per fiena an laut su vuffen Doanie], |
b il unrmulbiﬁ fevn an Dicferm Blut !
. 1Ind afles Bole wendete i g ibm, wnd frag-
[ te Itm- yoas e mit folcdhen Sorten meonte?

48. Gr aber traf unter fie, und fprad : Send ihe von!
Nivael folche Marven, daf thr eine Todbber “Yivael verdam-
met; ehe ibr die Eacbe erforfdiet, und gonoif roerdet ? |

49, Stebret wieder um vors Gevicht: Denn diefe Hobeny
falfdbe Seuanif wider fic geredt. |

s, Und alles :L..l;ﬁirt febrte cilend wieber im, unb blf.
Meltefben fpraden su Daniel : Lerlr Dich ber 400 ums lu:b
bevidhte ung, weil dich BOTT au folcbem RidvterAmi
fordert.

s1, Und Daniel forady su ibren : Thut fie von einans
ber, fovoill ich fealichen fonderlich verhoren. 2

§2. Uinb Da fic von cinanber qethan voaven, forderte
[| e Den einen; und fﬂrn{h:u ihm : Du bifer alter Schald,
, ]rgH fre fren bich Deive Eanben, Die bu vorhin actrichen hj,

. Da tuunrecht Urthel foracheft, und die Unfduls
-Llﬂ.m rerdammteft, abev die Schuldigen losfpradet : Eo
|| boeh ber HENM * aebotten hat, du follt Die Frommen: Em,

|5mn|:~"'[r[tf1'tu:u bevoor , umd lbefen su i, :mb fpraden:

! . @iehe, ber Garten ift sugefchlofien, und niemand
Hrh:t ung , und find entbrannt i deingr Licbe , darum,

11 [fo thue unfern Willen, e I
hy 21, UL D aber nidht, fo wollen wiv auf bpi*_bf:ffmi
el e, baf wir einen jungen Gefellen allein e div funden |

' Baben, und dag du deine Wiagbe darmm babeft inans ge- |
i fibicte.

a2, Dacrfeufste Enfanna , und fprady ¢ Ay, wie Bin
b int fo avofen Menaften! Do o id folcbes thue,; fo bin
lich Des Tobed.  Thue ichd aber micht , fo Comme i micht |
s cuven Syanben.
| 23, Dod voill idh lieber unfibulbia m der MenfchenSan- |

e Eommen ; denn voiber ben HERNN fundiaen.
24, Lind fieng an laut su fbrepen: 2ber ic Nelteften |
fchrnen audh nber fie.
| 24, LndDex etne Lief Bin ju der Thite deé Gavtens, l1|ti'-|
that fie nulf.

26, D mm das Gefind ol Giefcbren bovte, liefen 111‘
hevaus in den Garten suy Bintern Thie, 4u rn:l]rr:; s
fibe yeibecfaliven wate, !

27. 111 Die *"lnltuim fiengen an von ihe 3u fagen, i'-nn
urh Die Snechte ihrenthalben yhamten : Denn befaleichen |
OAr JUvor nic von Eniating gefiort worben.

I
Da mum bie Ddade Dinaus waven, famen b|c||
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Tl L | 28 1 130 ved anbern Taaes, da bas WVold in Sojaking | | und Uinfcbuldigen nidt to

ik * i Vi u Ehh,:- ;1'1u::||u:}'.i :‘:mlu"lshlnmmm?nltn:wtl': tas|| . S -1“ aft bu nin dicfe gefelien, [ fage E}JI 11 tee T |
[ & 'i m-:rt ek Die srocen Wekteften voll ralfcher Lift wider Eue k[‘“” Baum Baft du fie bey cinanber funden 7 Er ut'ﬂ |

T g ey — -
= F ". =
. : -5 e

4uum bafi it ifye sm Zod Balfin lanteprtete : 1nter ciner a Qinben. |

| | Lnd fpradien su allem Bold : Schidet bin, und| | el '-'-l tﬂuf f[l:.:ljﬂa:[:r-'f'- ."?iﬁ.‘ﬁ.:”éf'{i‘ctn‘:.'.‘l.'f .r::::, ;:;":r.tn:h':;
il '|'-1"1'-’“--~“1'-an Die Todter Hellia, Fojatims Wb, [.‘ﬂ..le.r menstet,  Seid aber ber Banm 1 Teutichen nidyt befamnt oy bat
| hlJu'II || man ¢ n:n anbern Bfie newnen meyjen.
Und dafie qefordert ward, fam e mit ibren [ﬂtml $5. Daforad Danicl: O vedht! b;rfﬁmﬂhrﬁ.\‘\@nru
uub .'-iiuu?ﬂ'n- und ibree ganfen Freundfdaft. | voird bnh n--‘bnn I]I[bd.rlll‘fltflllu Denn mit delner Yugen
31, i wmar aber feby mt b fcben. I_11||g.,.,'|lfﬁ but Dich felbt wm dein Leben, |
32, Davnm bigffen defe Dadfeoidt ihe den Schlever || tnd ba diefer hintved war hich -['[' ben anberni
wegeeiffen, Ddamit fie verbillt war, auf baf |IL1!{="LI|LI|E-L~F| mh['- wor 1‘ ¢ Eormmment , und fpradh su ibm: Du L,meunc»
ten an ihver Scbinbyt. || Het, und nicht Juda, die &chone hat didy l*rillm 1-rlt|
33. lnd alle, Dic bew iby ftubnbden, und bie fie Fenne || bie Emr Yuft bat pein SHerts verfebut,
ten, voainten wm fie, | 57. Alfo Dabt Ltu oen .;Lu-.tunu Yivael mit gefabeen,|
| 34, Lind e grocen elteften traten anf mitten untey dem || m:h 14:‘[1.,.,&*&[‘;1 aus Fuecht muffen cuven 3illen thun, aber)
ol und leqten die Hanbe auf iy Haupt., | Diefc Todster Suba hat nidht in eure Posbheit gevvilligt,
| 35. ieaber wainte, und hub dic Augen auf gen Hims|| 53, Run fagean: Vinter weldvem Faum hafk b fic by

II!i'l'|.|. '-'“l-'ll 1ibr ﬂ'.'l. 2 [aatte L|I|."..,'\LI, [Tcenn 3 ¢ o m\'ﬁi"'-t"li'-'.“ |' cimander er JL“H“ ] ﬁ'l aber antoortete : Unter cinee 'n..l-"
Wb die Welteften fenaen an, und fecaden ; ,Tan. hen.

i 1~ nie¢ allein n vem (Bavten umber atenacn, fam fie I 59, Dafprach Daniel: O vedbt! der Enael bes HE |
|.1|||il.||[11|.fT u]‘l."l.} ':1 Iy I'i.r'l.| i 1[i'llt'1 ['“ |1-. (14} {'!}L'LLI:I;'H 1 |;11[t'- 'II-.[];:. Dich 1,|.llt"|'|-ﬂ‘ 1 ‘D i r“‘_ tich lenlnhL]t. tt['||| |'|1l.[|

|1Lln.: fe 'i*u “I}mu von hr. || Deinter Liaen bringeft bu bich felbft wm dein Leben.
37, D0 tam el funger Gefell su ihe, dev fich verfledt|| 5o, r”""n:huﬂwllw]}uhi are mit lauter Stimime i ruf

!‘ﬂ[_H D fegte fich 3u ihy. | fen, umd preiften BOTT, der da bilft denen, foaufiho
| _38. D wir abev i eimem 2Windel im Gavten folche || hoffen und vertrauen,

(@cbande fatten, Tiefen voiv eilend bingu, und Hmhnw'| el Daf GOU der Unfchulbiaen Necpt audiiiee, und ifee ting (s |
E-!'“ 1“1_:|]|t'l:| {ebuld mit Ebren enblich ang Licbt bringes jeigel Sujannd l'.hf‘llillﬂ;'l-
1 'I.,...-\. 0.

| 39, Nher Des (efellen Fumnten wiv nicht madhtia roerben:|
u._-.hﬂ ¢r vwar wie su favd, und ek die Thivv auf, 1||.I~i 61, u.nt traten auf wider die yroeen Ueltefien, !L"IH ¥.
fie Daniel aus ihren cigenen TRorten ubrm-:r

s !Lf',"

fprang daven,

| 40, Eie aber evgriefon wiv, und feageen , ey Der!/fetbatte, Dag fic faliche Jeugen waren, |

irmae (hefell vodve ? Aber fic wollt c8 uns nicht fagen. Sols | 62. tind thaten ihnen nach = dbem Gefd Mofe, wie: Dot §

[dbes eugen i, | fie fich an ibrem 3 Stachiten vevichuldet hatten, and todteteno - |
41, 1nd baé BVold glanbte den yjwegen, ald ﬁmhhru fie.  Wio ward deffelben Taged dad unfbuldige BDlut fb

mp berfen imBold , und vevurtheilten die Enfonma || vettee.
lim LoD, | |
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{42, &ic aber jdre it louker Stimm, und fpead : Al

INERNR, ﬂm.m [ﬁ‘.ﬂ“ T derdu lu11||.11' alle Heimlichieit, | '|

i weifjet alle D mac suvor, che fie qn.:h.,hm
43. Du weiffeft, daf bieke falfibe I Seugniff wider mich
weacben baben.  Und nun fiche, ich mug ferben, foidh

oo foldes unfchuldig bin, g fie boslich iber midy e ||
o umimhm

o009 e

Som &M

Cumnm

l["H“ Dandel war ftatd um den Kdnig, und ehe fin
Dicfed Etist Lan in bren Theil eingetbeilet cher gebalten denn alle Freunde bed Konigs,
it toie Daniel dew St i {f,'ﬁ‘?,",'th }l:ﬂf M;hﬁ"‘l‘fm:; 2. Jun batten die ju Pabolon einen Nbaott, div bieh

E'\-'Il.'|r-\, 1 &g, Lefh,

IL ke ermfilis |r bt Hodbg a
t'_n:uqm_- o7 8 l D s ek bie 2% i

o
th. 2Wie o bie Soch erfabren , wnd bie By affen |

R veidh an Covum aus Iblum

ebe: Falider Dengen ithroehre Stvafe it billidh, und ber Beredhy LIUG |

| tabeit aemiGl; b, 6. 63,

3. Wber Hilfia, fammt feinem Weib, Iobten GO
Hum Eufanna |[ur.1mt~mr ntit SYojatim, ihram Tonn
und ey gangen Freundfcbaft, daf nichis unebelides an
(he evfunden ward.

64, Und Daniel ward qeog vor dem Vold, von E'E"?II
,um a tnd hevnadh fir uut‘ Tm |

*ll Babel.

|l’:tl, dem mufite man taglich opfern sroply Malter AWl
| peny und vievsig Schaafe, und drep Eomer Teind.

WHMFM.-;':EML 3. Unbd der Konig diente dem Abgott {r!l:]ia unb gicnd
1 | %ﬁ iy B S .58 -mﬁ!lfh Binab, tenfelben amsubetten, aber Danel t]-:il‘ml
I:E|I:|_I|ﬁ, 1 [1. i -q";.le- 'rtIHLIQLu ] fﬂ]“ t'“ﬁ -:ﬂ:[lr“\] ll I-“'“i 'I:-!“_llL_ rr (.

4. LInd ber KXonia forad su ibo: 9Warum Detteft DU
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T mas bifi Maf befiaaf 1 o marheif [o qefehefien o 1.|1r"-£"h"ﬂll' J }*“Eﬁ:m‘{ 'i‘rn: "'rr am pllerhefen
Rt o Mg .u|'b-1'cr.11":r w-uu-rﬁ rr-:r*-'mmrr%};hnf:r |~?'-pl..l|t'1|f-1f‘-h:- "f re r1‘|r r}.c-i*-h' bredl

Kl 11 it mif man o o2 s Mere|eh msf Chorliedt gehes ¢ Wamm Diidl ded Plsty nast "ﬂ-l"lf sberfoeuct

i“m; :,, wan Er Abgrlerey fir Britey B rn;[! bt o . rulf }rl ""-'dnm }" i ber Seefler fler g tisg
bid b W% e ']JT-ﬁ'r willf fehrne {2 Jhren tranfl Sdmeflen ofy frerffE fich 3 it ‘Pem mees ale l'."i!'-‘*“ 1efiiested
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! Bom Bel und Dreachen gu Babel.  Das Gebett Afarid. = s
wicht auch den el an 7 Er aber fpvady: e diene nicht den || hermichen Gang unter Dem Th qemame, durd denfel

Hoken anat Hinbden qemadht find f‘mahut pem lebens || Gen aicogen fie alleseit Binein, und vevgehrten ; was dal

vigen BOZTT, dev Himmel und Evden gemadbt bat, und | war,

ein n(ruu[n{urulirm wad da lebet. 13, Danun bie Priefter hinans waven, lich der & umg

vug. | Dermabimng: Daf man nicht ben Gotien- (Bildern) biene, fore || dern Bel die Speife vovfeen.  Uber Daniel befabl feinen

B B e it Ponel e Grben gemadt || echten, Dafifie Mfchert holten, wnd lieh bicfelbige fiveuen
c. D forady der o suibm: Dalteft by denn pen || DD Den gantien Tempel vor dem fonig.  Darnach giens

el nicht fue cinen lebendisen Gott ? Sicleft i it nm.| aenfie Dinang, und fibloffen bie .Lfittr sy und verfieqels

vicl er taalich ifict wnd teinciet ? tert fie it ded KXouwind Ring, unb qiengen bavon,

5. "Ht'l;"l.'i‘ﬂ”[":“ﬂﬂ"tf' ]”:'D ."'I."'I.'lll.ﬂ-]: -'::'"ZE'E' jt':‘““"lr [nﬁ_ T4, ﬁw 1““?11';'1 ﬂbﬁr““ﬂ]'ﬁ“} I"ﬁ “ﬂd"tﬁ []IHL“:LI I'l'."':'h

bich micht werfifren, denn diefer Vel iff immvendia nidses | I:hwr ﬁllmful-.:ﬂmtr it thven 23eibern und Kindevn, frofs

bermn J.‘n'u:.:lh und ausroendia ehevnen, unb bat nod nie | "'“ "”t" foffen alles, 1was Ba war,

Iib "'*.mlrl mit |l'r*1
(g A ""ﬁ,*’ﬁL mu ber 'itmtu wormia » und lief allen feinen g 3 , ,
2 ) Zburftfru vuffen, und fpvad su ibnen: Wees | 16, 1nd der fonig fprad : ”;r[b.ﬁ{_,:mr:lunbtm[}rr'f

bet il mir nicht fagen, Yoer bif Opfer vevselver ;o mif: Gt aber antiortete: Ja, Heve Konig, 1 fo

fet ibr fevben, La]b Die Thie aufethan yar, fabe dev Kenig auf den Tifid,
I i ""n
| 8. Sonnet ihr aber beweiferr, daf der Bel foldies vers | :]IﬂE Hﬁ:lgftm:g*:{[::l: r:'t:‘t"il: Bel, dut bift e groffer Gott,
| sehee  fo muk Daniel ﬂﬂl‘itrt berm ev hat ten el ge-|| 3. Mber Dani [““mi k b Biclt bens i ]
oftert.  1nd Daniel fvady: Ja, Herr Konia, of qefcbebe | o anicl lachte, und hielt den Konig, dof e
{lfﬂ 'n;i.;bu weredt haft. e A SR BHEEE nicht binsein gieng , und forach : Siche auf den Bobden, wid
skl : : tmerele s "'ch find icfe Fufftapfen ?
T 9. (& roaren aber ibyrer r|r11r11-,|q Priefter veé Bel ;|| 9. Der Konia prach ..3;:1rf‘-l:111r[[.gli1-‘.1mp e, St

gl thre Ieiber und Kinder.  Lind hr‘llmnq et
giena mit Danicl in den Tempel e Bl
o, Da fovachen bic 1m|ht Deffelben: Siche, wir ||

unb Seiber,  und Xinter.

[m Da ward der Konig ~.L}rl-1.” und lich bie Priefter
et muit ihren S8eib i n,

wollen binaus aehen, und bu, Here Kimig, folle die & |.w£~-lTl : Weibern und Kindern, und fie mufiten

- 3 m geigen bie Deimlichen Gin oureh fie
utt den Trandt felbft darfetien, und die THiv nach Div guf| 1w 215 ihen Bange, dardurd fie ywaren ein-

. : {i wnt B i } f
1'.1_!-[inim- i it delnem elgenen Ring verfeachn, .:D‘L1ﬂu aeqandgen, une verichrt Datten, wad auf dem Zifh

Ul yoenn bu ovaens feab wicher fommit, und ||

Lind ber Honig liek fie todten, und qab Daniel ben
IihT‘ﬂT Dafi Der el nicht alles versehret habe, (o wollen |=‘ml in feine Getvale; derjelbe sevitbbree 1n und feinen|
i geen fievben, ober Danick muff getodtet werden, dee || F uurr!

|foldbes e B gelogen hat. : L ehe s Daf Me Sdpant e und Nichtiakeit berMbadtterey entlich burch| vyun
12, n.:w:Lmuuut1.fl~|1I:L1"1‘n1"nu1r baf fie lH.[I-.ItlHII:EH Iu!.- u.“-'.mm; sfienbacermerbe, wie bes Beld, v. 7021 :
R B B B E:—E‘ EEF-ER AN AR AN T N S - N )

Som Draden 31 Babel,

: 11 | |I1.L||Ir|||||el:. it {ncbdt anbern L r1-:|l 3] b;.lf@ﬂfhlunqh i aug
i E‘:!!Tl..fhll: R _ o | b Fabl ber Ganonif: Im Febclier perivorion ; D, 26
Di s Sbe el L 0Nl e S| 31 A s aran e Eooen i Graden, Denan
[ el et s mait achmiich Dranielin ber Ehmen@eben || [man mqllm sreeen Menfiben und jroey Sicy u-m: Aber
v, iT. Qe e ber Daiicl bafelbit eraandei, & 33515, || Diefe Tag gab man ihnen nidis , aufons fic Daniel frefion
11, FBig er aee bem Braben inicher gesoden Worben, . jo. 40, 41, '1L"“[lll

| £ gt s > : ¢irt Rrophet, Sab ' il L
22, ()3 war audh cin grofiee Dradh dafelbf ben 32 (€ toar aber ein Prophet, Habacue, in Judda|
. i ) € war at fqE AR Wy D¢ L ber Datte cinen Brey gefocdt, und Brod cins| St

'~|="~1LE*|l~:1u p
o Do tints ok u Danie: i, || QEOPOE e tele CANEL, D giens Dot s Fe S

. vaf erd ben Edhnidtern bradte. il
voillt bt pon dem auh f agen, Dafi e nidvts, i gy
venn ¢in hevner Gike 07 t;!clw_- er ﬁht]r Do x| 33, Hnb ber [‘E"“"lw DEven fprach su Havacue: - Du
it unb teindet nut* Eanit wicht faqen, Dag e nide ein| 11;::1'1 bid Emn, vad bu tedalt, dem Danicl brinaen qen
[ebendiger Ghott fey.  Davumy fo beete |I1|n11 | abel in ber Loroen Graben,

24. Hber Daniel antwortete: b will ben ﬁ{":fﬂfltt'a} 34. Lib Habacue antroortete : HEv; ich habe dieStadt
meiners GORE anbetten, dems devfelbe ift Dee Jrlﬁummﬂ:ll"3“15‘”".‘1::“"‘“““' und weifi nidht, wo ber Graben ift. 5
L!'.‘JETI e 4 || 35, D0 * fofite ibn Per Enael oben Dey bem Schopf,|* D s
25, Duaber, Herr Konin eclaube miv, foroill idh dies | 100 flitein, voie cin flaver 38iiv, gen Babel an den

| (Mraben.
T (il i i & = o 1 r GEA
ﬁlll:iﬁ t}v.TL*-t11r:.::11}1[:1:HH l1.1‘-,nnll 1}:“1& ll'lft?ﬁéﬁ:lt_amﬂﬂt" IInﬁ}:’{]ﬁ}t‘i:‘:a-.'%ii‘;!:b[ifll1-:lr.l;I:ff:fﬁ"]l»‘-:lb!g'.ﬂt lergen unb gefchattia pnl | L.

26, D nabm Daniel Pech, Fettes und Haar, und | 36, 1ind Habacue vief und fvad : Daniel , Doaniel
mm:m Lnt.mumum. und machte Xuchlein ovans , und | || it Bin B vas Eiien, b dic BOTT acfandt bat!
waefd dem Deadben ing Laul, undber L 1m1‘ barite ba-| 37, Und Danied fpeach : HERR BOIT,; du aehens
pout mitten enttoey,  Uad Daniel fprad : Siche, Das {f cFeft fa noch anmich, wnd veelateft bie nicht, die dic ane
find eure Hotter (| ufen, und bich lieben.

e Y B T nllll‘t‘lf-,ll Babel folded horten, verdrog fie l‘"\il 1%, 1nb e fubn® auf und af.  Wber der {_‘an;[{;}Dh
fele, und ma ul*tfl._utm.“[1|'ru 1t 1oider ben 'lirnh] und || tes Deachte SHabacue von Stund an ILthr an felnen et
fprachen : Unfer Sonia iff cin ! umuwm TICUn o I1L1t'| 19, 1 b bex Honbg Eam am ficbenden Tag, Daniel| 1.
ven Pl sevtobrt, und ben LDracdhen qe (ODECE, tnb mr. sullagen.  Und ba er sum Graben Eany, und

Priefter umbradt. . : [Hm:m fibaute; ficke; b faf Daniel mitten unter denitovoen,
28, LInd fie traten bov ben Sonig, und fpradben: Gieb | Lind Der Sonlg vief laut, und fovady: © HEpp!

uné den Daniel her, oo nicht; jo wollen wiv didh und || by HL[r Daniclis, du bift ein grofier GO, und fonit
Daniel oein IJ.I'IHhJ'..I} "-"'ll.'l]l¢ umbriacen. || it fein mLW + et du!
in ben | 29. Da nun der Konig fabe, daf fie mit (Beroalt auf)| [, 41, Uind o lieh ibn aud bem Gvaben nebmen @ aber
lbwens ﬁm m-umn miugt e ihnen den Dantel nberaeben. |I‘-hn|t“["|:|1- fo ibn gum Zod wollten bradt baber , lief er
graban Lind fie roavfen iho sun Zowenin den Graben; dars | in den Givaben oerfen, und wurben o bald vor feinen Hus
i inn lag e feché Zage lang. i 'lmuwt: Den & mucnml‘m[umm
T in e S St S s e (i s S B g RN

e T s A R AR mf’n—*‘ae‘wﬂ.ﬁﬁaaéﬂaﬂ#em

@as &%ebcff Wiatia,

in Das dritre Gapirel Danielis, nach demn 23, BVers gebirig ,

P r | L I, b e i | 3§, %0 Ufteia frubnd mittew im qlienben Ofan|
hab tiven Theil, 1 -,-.[ ag (Hebett an ihm (€10, ba Airia die & | e th L ;
I['c beachrer, unb um HHrlf und Rewung bittet 1L”I F'IL[; . Eryehe i fl.'":l.'lﬂfl at feinen Miund auf, bettete und

el WS Dad AhebeRl Gourdl p oD e 1o Rn0erDariaiy ST mak ke

nen Befellen exbalton worben s b. 4850, il |l 1“?- (e [Uhf[ IEI'Iﬁ?."I.I .f"‘lﬁ'“‘:ﬂ]t.l :L"':T EIE‘

tl:lllfs
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	Illustration: Der Götze Bel zu Babel wird täglich von dem König mit viler Speise versehen [...]; Ein lebendiger Drache wird zu Babel alß ein Lebendiger Gott verehret, welchem Daniel an einer Kugel von Pech Haar u. fettem den Todt zufressen gibt
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